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WAS IST DER VORTEIL DIESES TOOLS?

Dieses Tool hilft, die Kosten einer Wärmeversorgung durch ein 
Wärmenetz mit verschiedenen Wärmeerzeugern zu vergleichen.

Möglicher Anwendungsbereich für das Tool:
1. Als erste grobe Wirtschaftlichkeitsberechnung in der 
Vorplanung 
 Verwendung von Preisen üblicher Wärmesysteme in der 

Region, um herauszufinden ob das Wärmenetzsystem 
wettbewerbsfähig sein kann

2. Gewinnung von Wärmekunden: Entweder durch Preisvergleiche 
in individuellen Kundengesprächen oder durch
3. Präsentation von Beispielberechnungen bei öffentlichen 
Informationsveranstaltungen, um die Vorteile von 
Wärmenetzversorgung aufzuzeigen.
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POTENZIELLE NUTZER

1) Betreiber und Planer: Für die Planung eines Wärmenetzes 
muss der Wärmepreis eingeschätzt werden können, um 
mit den einzelnen Heizungssystemen konkurrieren zu 
können und potenzielle Kunden zu überzeugen,

2) Regionale Energiedienstleister und Berater: Um 
Betreiber zu unterstützen die bereit sind ein Wärmenetz 
zu realisieren und potenzielle Kunden zu überzeugen

3) Verbraucher: Mit Hilfe dieses Tools kann ein potenzieller 
Kunde seinen finanziellen Vorteil beim Anschluss an ein 
Wärmenetz im Vergleich zu einem individuellen 
Heizsystem erkennen.
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WIE KANN DER HEIZKOSTENVERGLEICH 
DURCHGEFÜHRT WERDEN?

1. Schritt: Sammeln und bestimmen von 
grundlegenden Daten: 
- Brennstoffpreis, Heizwert, … 

2. Schritt: Definieren und bewerten von 
verschiedenen Heizsystemen

3. Schritt: Die Ergebnisse der Berechnung
bezüglich der jeweiligen Heizsysteme
miteinander vergleichen



TAKING COOPERATION FORWARD 5

STRUKTUR DES TOOLS... 

Die Seiten des Excel-Tools: 
1) Randbedingungen
2) Bestehende Einzelheizanlagen (potentielle 

Kunden)
3) Wärmenetzsysteme
4) Individuelle Referenzsysteme
5) Ergebnisse
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RANDBEDINGUNGEN
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BRENNSTOFFPREISE AUS DEM 
VORBEREITUNGSBOGEN

Energieträger 
€/ kWh

HR GE IT PL Sl AT

Heizöl 0,043-0,050 €/kWh 0,054 
€/kWh

0,1051 
€/kWh + VAT

0,096 
€/kWh

0,071 €/kWh 0,06-0,1 €/kWh

Gas 0,028-0,04 €/kWh 0,0621 € 
/kWh

0,071 
€/kWh + VAT 

0,052 
€/kWh

0,07 €/kWh 0,08 €/kWh

Holzhackschnitzel 0,01375 €/kWh 0,063 
€/kWh

0,021 €/kWh 0,016 
€/kWh

0,022-0,025 
€/kWh

0,029 €/kWh 
(w=30%)

Holzpellets 0,049 €/kWh incl. 
VAT 25%

0,061 
€/kWh

0,0464 
€/kWh + VAT 
(22%)

0,047 
€/kWh

Strom 0,06-0,11 €/kWh 
(two tariffs, 
households)

0,305 € 
/kWh

0,1934 + VAT 0,14 
€/kWh

0,14-0,16 €/kWh 0,08 (base costs) 
0,2 (inkl. 
connection costs)
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HEIZKOSTENVERGLEICHSTOOL –
VORHANDENES HEIZSYSTEM
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HEIZKOSTENVERGLEICHSTOOL -
WÄRMENETZSYSTEM
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REFERENZSYSTEME
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HEIZKOSTENVERGLEICHSTOOL -
ERGEBNISSE
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WICHTIGE LEISTUNGSMERKMALE

1. Tatsächliche Heizkosten in EUR/a: Definiert als durchschnittliche
jährliche Heizkosten für die nächsten 20 Jahre. Dabei wird folgendes
berücksichtigt...

• Erforderliche Investitionen (ganzheitliches System)
• Verfügbares Kapital (Eigenkapital)
• Erforderliches Darlehen (Annuität)

• Lebensdauer der Anlage. Daher ggf. notwendige Reinvestition und 
Restwert der Anlage 

• Energiekosten
• Grundgebühr [EUR/a]
• Zählergebühr [EUR/(kW.a)]
• Stromkosten [EUR/kWh] 

• Instandhaltungs- und Zusatzkosten (sollen als konstante jährliche 
Zahlungen [EUR/a] eingeführt werden.



TAKING COOPERATION FORWARD 13

WICHTIGE LEISTUNGSMERKMALE

2. Tatsächliche Wärmekosten in EUR/kWh: Definiert als das 
Verhältnis zwischen den tatsächlichen Heizkosten in EUR/a und 
dem jährlichen Wärmebedarf in kWh/a.

Die beiden Leistungsmerkmale werden für jedes Heizsystem
berechnet.
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BITTE BEACHTEN SIE…

• Vereinfachter Ansatz
• Schätzung des Wärmebedarfs
• Berechnung der Heizkosten
• Verwendung von Nettopreisen

• Aktualität der Eingabedaten
• Einfluss auf die Ergebnisse
• Notwendigkeit von Transparenz: Woher kommen die Werte?

• Tool ist in der Entwicklung
• Konzentrieren Sie sich nicht auf die quantitativen Ergebnisse
• Kommentare und Vorschläge sind erwünscht
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NÄCHSTE SCHRITTE 

• Kleine Anpassungen an...
• Toolstruktur (z.B. Eingabedaten, ...)
• Verwendete Fachbegriffe

• CO2-Emissionen als relevantes Leistungsmerkmal

• Aufnahme einer CO2-Steuer

• Weitere Informationsrecherchen für Eingabedaten (CO2-
Emissionsfaktoren, Anlagenpreise und typische Wirkungsgrade, 
Energiepreise, ...)
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BLEIBEN SIE DRAN!

An vorheriges Beispiel anknüpfen..
• Daten der potentiellen Wärmekunden

• Erzeugte Wärme des Ölkessels
• Brennstoffverbrauch≈ 2.900 l
• Installierte Wärmekapazität= 15 kW
• Deckung des Warmwasserbedarfs durch das Hauptheizsystem 

(Ölkessel)
• Wärmelieferungsvertrag für das Wärmenetz

• Grundgebühr= 150 EUR/a
• Zählergebühr = 35 EUR/(kW.a)
• Wärmekosten = 0,065 EUR/kWh
• Wärmenetzanschluss wird gefördert
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Carles Ribas Tugores
AEE INTEC
Feldgasse 19, A-8200 Gleisdorf

+43 3112 5886-240

c.ribastugores@aee.at

www.interreg-central.eu/entrain

VIELEN DANK!

@ENTRAIN_project
@AEE_INTEC

Heidrun Koegler
EASt
Nikolaiplatz 4a, 8010 Graz

+43 316 269700 28

heidrun.koegler@ea-stmk.at

www.interreg-central.eu/entrain

@ENTRAIN_project
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